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SÙra 6 al-AnÝÁm ÉuzÞ 7 

SÙra 6 al-AnÝÁm 

Das Vieh 

Im Namen Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen 

1. (Alles) Lob gehört Allah, Der die Himmel und die Erde erschaffen und die 

Finsternisse und das Licht gemacht hat; dennoch setzen diejenigen, die ungläubig 

sind, ihrem Herrn (andere) gleich. 

2. Er ist es, Der euch aus Lehm erschaffen und hierauf eine Frist bestimmt hat. Und 

(es gibt) eine (andere) festgesetzte Frist1 bei Ihm; dennoch zweifelt ihr. 

3. Er ist Allah in den Himmeln und auf der Erde. Er kennt euer Geheimes und euer 

Verlautbartes und weiß, was ihr verdient2. 

4. Kein Zeichen von den Zeichen ihres Herrn kam zu ihnen, ohne daß sie sich von 

ihm abzuwenden pflegten. 

5. So erklärten sie die Wahrheit für Lüge, als sie zu ihnen kam. Aber zu ihnen werden 

die Nachrichten kommen von dem, worüber sie sich lustig zu machen pflegten. 

6. Haben sie nicht gesehen, wie viele Geschlechter Wir vor ihnen vernichteten, denen 

Wir auf der Erde eine feste Stellung verliehen hatten, wie Wir sie euch nicht 

verliehen haben, und auf die Wir den Regen3 ergiebig (hinab)sandten, und 

unterhalb derer Wir Flüsse strömen ließen? Und da haben Wir sie für ihre Sünden 

vernichtet und nach ihnen ein anderes Geschlecht entstehen lassen. 

7. Wenn Wir auf dich ein Buch aus (beschriebenen) Blättern hinabgesandt hätten, so 

daß sie es mit ihren Händen befühlen (könnten), würden diejenigen, die ungläubig 

sind, dennoch sagen: „Das ist ja nur deutliche Zauberei.“ 

8. Und sie sagen: „Warum ist kein Engel zu ihm herabgesandt worden?“ Wenn Wir 

aber einen Engel herabsenden würden, dann wäre die Angelegenheit wahrlich 

entschieden, und ihnen würde dann kein Aufschub gewährt. 

                                                           

1 Die beiden Fristen: der Tod und die Auferstehung. 
2 Oder: begeht. 
3 Wörtlich: den Himmel. 


